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Gefahrdung des Lebens

Nachtrag



Andelfingen

— 4.11.2017 um 5.00h, A. betrunken und
Ubermudet auf dem Riuckweg aus dem
Ausgang aus Zurich, neben ihm
Begleiterin |, hinten rechts sein Freund Z.

sowie links eine weitere Begleiterin B.

— A. Uberholt Lastwagen indem er auf den Urteil Bezirksgericht Andelfingen DGVZOOOO3—B/U02/Je
’ vom 19. Juli 2021

Rastplatz aus- und wieder einschert.

— Kollision mit Auto auf Gegenfahrbahn


https://perma.cc/F2FQ-F5CB

Andelfingen

A. (Fahrer): unverletzt
Z. (Freund, hinten rechts): Tod

B. (Begleiterin, hinten links): Polytrauma,
Bruch Halswirbel und Oberschenkel, Risse

in Leber, Milz und Niere, Teillahmung.

andelfinger.ch

| (Beifahrerin): Stumpfes Bauchtrauma Urteil Bezwl_<sgencht Andelfingen DG200003-B/U02/Je
vom 19. Juli 2021

M. (Lenker Polo): Rippenprellungen, zwei
Tage Spital


https://www.andelfinger.ch/themen/weinland/4-jahre-und-6-monate-fuer-teufelsritt-ueber-rastplatz/
https://perma.cc/F2FQ-F5CB

Art. 111 — Vorsatzliche Tétung

Wer vorsatzlich einen Menschen Objektiver Tatbestand
totet, ohne dass eine der besondern — Tater
Voraussetzungen der nachfolgenden — Tatopfer

— Tatmittel

Artikel zutrifft, wird mit Freiheits-
strafe nicht unter fUnf Jahren
bestraft.

— Tathandlung

— Taterfolg

— Kausalitat
Subjektiver Tatbestand
— Wissen/FMH

— Willen/IKN


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_111

BGE 130 IV 58 — Gelfingen

«Je grosser die Wahrscheinlichkeit der
Tatbestandsverwirklichung ist und je
schwerer die Sorgfaltspflichtverletzung
wiegt, desto naher liegt die tatsach-

liche Schlussfolgerung, der Tater habe

die Tatbestandsverwirklichung in Kauf Godenzi/Bichli-Biétry —
genommen.» Totungsvorsatz wider Willen (2009)



https://bger.li/130-IV-58
https://perma.cc/W8PD-RKZY
https://perma.cc/W8PD-RKZY

Eventualvorsatz

Risiko

BGE 130 IV 58

Wollen

Vertrauen auf Inkaufnahme
Ausbleiben des Erfolgs


https://perma.cc/E6KN-J9E6

Andelfingen nach Gelfingen

A (Fahrer): unverletzt Eventualvorsatzlich versuchte Selbsttotung

Z. (Freund, hinten rechts): Tod Eventualvorsatzliche Totung

B. (Begleiterin, hinten links): Polytrauma,
Bruch Halswirbel und Oberschenkel, Risse — Eventualvorsatzlich versuchte Tétung

in Leber, Milz und Niere, Teillahmung.
|. (Beifahrerin): stumpfes Bauchtrauma Eventualvorsatzlich versuchte Tétung

M. (Lenker Polo): Rippenprellungen, zwei
Eventualvorsatzlich versuchte Tétung

Tage Spital


https://perma.cc/F2FQ-F5CB

Art. 129 — Gefahrdung des Lebens

Wer einen Menschen in skrupelloser
Weise in unmittelbare Lebensgefahr
bringt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
funf Jahren oder Geldstrafe bestraft.

Objektiver Tatbestand

—Tater

—Tatopfer

—Tathandlung (Skrupellosigkeit)
—Tatmittel

—Taterfolg (Lebensgefahr)
—Kausalitat/Zurechnung
Subjektiver Tatbestand
—Wissen/Wollen

—Beweggrund (Skrupellosigkeit)


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_129

Art. 117 — Fahrlassige Totung

Wer fahrlassig den Tod eines
Menschen verursacht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder
Geldstrafe bestraft.

I. Tatbestandsmassigkeit

Ungewolltes Bewirken Erfolg
Tatbestandsmassiger Erfolg (Tod)
Tun/Unterlassen
Naturliche Kausalitat

Verletzung einer Sorgfaltspflicht
Sorgfaltsnorm/Gefahrensatz (grob sorgfaltspflichtwidrig)
Vorhersehbarkeit (Adaquanz)
Vermeidbarkeit

Objektive Zurechnung
Erlaubtes Risiko
Eigenverantwortung
Schutzzweck

Il. Rechtswidrigkeit

lil. Schuld

10


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_117

Andelfingen nach Andelfingen

A (Fahrer): unverletzt Fahrlassige Selbstgefahrdung
Z. (Freund, hinten rechts): Tot Fahrldssige Totung

B. (Begleiterin, hinten links): Polytrauma,

Bruch Halswirbel und Oberschenkel, Risse — Fahrlassige schwere Kérperverletzung Mehrfache

L direktvorsatzliche
Gefahrdung des
Lebens

in Leber, Milz und Niere, Teillahmung.

|. (Beifahrerin): stumpfes Bauchtrauma Fahrlassige einfache Kérperverletzung

M. (Lenker Polo): Rippenprellungen, zwei
Fahrlassige einfache Korperverletzung

Tage Spital

—

Urteil BG Andelfingen DG200003-B/U02/Je 11
Thommen/Jetzer, 2016, 194 m.w.H.



https://perma.cc/F2FQ-F5CB
https://perma.cc/F2FQ-F5CB
https://perma.cc/8G7E-9YHS
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2. Leib und Leben

c) Gefahrdung Leben/Gesundheit

I
i
ii.
V.
V.
Vi.
Vil.

Viil.

Aussetzung Art. 127

Unterlassung der Nothilfe Art. 128
Falscher Alarm Art. 128Pis
Gefahrdung des Lebens Art. 129
Raufhandel Art. 133

Angriff Art. 134
Gewaltdarstellungen Art. 135

Verabreichen gesundheitsgefahrdender
Stoffe an Kinder Art. 136

12



Raufhandel

Einleitung
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Gefahrdung

Geschutztes Rechtsgut: Leib & Leben vor
konkreter oder abstrakter Gefahrdung

l\h

4

&5 > 4‘}‘"'

|

Kunz/Dellheim

16


https://judeninmutterstadt.org/2-5-4-1-halfte-des-13-jh-vor-chr-synagogenbildmotiv-moses-im-binsenkorb-die-hebraerunterdruckung-durch-ramses-ii-und-die-flucht-aus-agypten-bis-zum-berg-horeb-auf-dem-sinai/

Gefahrdung

Rechtsgutsgefahrdung

Art. 127 - Aussetzung

Art. 129 — Lebensgefahrdung

Art. 128 — Unterlassung Nothilfe

Art. 133 — Raufhandel

Art. 134 — Angriff

Art. 135 — Gewaltdarstellungen

- Konkrete Gefahrdung

- Abstrakte Gefahrdung

17


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_127
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_135

Gefahrdung

Materiellrechtliche Begriindung: Hoch-
riskantes vorsatzliches Verhalten...

Prozessrechtliche Begriindung: ...dessen
Verletzungsfolgen nicht beweisbar sind.

\iRN"

\,\_

& /;

"il

Kunz/Dellheim
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https://judeninmutterstadt.org/2-5-4-1-halfte-des-13-jh-vor-chr-synagogenbildmotiv-moses-im-binsenkorb-die-hebraerunterdruckung-durch-ramses-ii-und-die-flucht-aus-agypten-bis-zum-berg-horeb-auf-dem-sinai/

Raufhandel

Tatbestand im Detail



Art. 133 — Raufhandel

L' Wer sich an einem Raufhandel beteiligt,
der den Tod oder die Kdrperverletzung eines
Menschen zur Folge hat, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder
Geldstrafe bestraft.

2 Nicht strafbar ist, wer ausschliesslich
abwehrt oder die Streitenden scheidet.

StGB

Schweizerisches
Strafgesetzbuch

20


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

Art. 133 — Rixe

Laurent Moreillon

1 Quiconque prend part a une rixe entrainant Christophe Piguet

Stverine Berger

Miriam Mazou

la mort d’une personne ou une lésion Virginie Rodigar

corporelle est puni d’'une peine privative de

liberté de trois ans au plus ou d’une peine COde pénal

pécuniaire.

2 N’est pas punissable quiconque se borne a
repousser une attaque, a défendre autrui ou
a séparer les combattants.

21


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/fr#art_133

Art. 133 — Rissa

1 Chiunque prende parte ad una rissa che ha
per conseguenza la morte o la lesione di C P

una persona, & punito con una pena

detentiva sino a tre anni o con una pena

Codice penale svizzero

pecuniaria.

2 Non ¢ punibile chi si limiti a respingere gli
attacchi od a separare i contendenti.

22


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/it#art_133

Raufhandel

Le samedi 12 octobre 2002, des 3 h 20, six
patrouilles de la gendarmerie sont
intervenues devant une discotheque de
Bulle pour disperser une centaine de
personnes qui prenaient part a une
altercation. Elles ont interpellé un meneur
qui lancait des pierres dans leur direction.
Apres une heure et demie, elles ont pu
rétablir le calme et disperser les trublions.

(BGE 131 IV 150)

fribourg.ch

23


https://bger.li/131-IV-150
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Art. 133 — Raufhandel

Wer Tatbestandsmassigkeit
Objektiver Tatbestand
Tater


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

personnes

(BGE 131 IV 150)

une centaine de

Tater

fribourg.ch

25


https://bger.li/131-IV-150
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Jedermanns-Delikt

Verletzter kann auch Tater sein
(«Korperverletzung eines
Menschen zur Folge hat»)

Tater

fribourg.ch

26


https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Wer

2 Nicht strafbar ist, wer ausschliesslich
abwehrt oder die Streitenden scheidet.

Tater

Tater

27



«Dans les faits, elle a constaté que le
comportement de |'intimé, certes actif,
n'avait été que défensif.»

(BGE 131 1V 150)

X. war in die Schlagerei verwickelt,
hat sich aber nur aktiv gewehrt.

Tater

fribourg.ch

28


https://bger.li/131-IV-150
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Tater

«Wenn eine Person sich rein passiv verhalt,
nur abwehrt (indem sie z. B. die Hande
schitzend vor das Gesicht halt) und Uber-
haupt keinen Schlag austeilt,... ist sie... gar
nicht am Raufhandel beteiligt» — BSK StGB*-
Maeder, Art. 133 N 17a zu BGE 131 IV 150

fribourg.ch

29


https://bger.li/131-IV-150
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Tater

«Wenn eine Person aktivam Streit teilnimmt
und z. B. Schlage austeilt, allerdings nur um
sich oder andere zu verteidigen oder die
Streitenden zu trennen, ist siei. S. v. Art. 133
Abs. 1 am Raufhandel beteiligt. Sie bleibt
allerdings gestutzt auf Art. 133 Abs. 2 straf-
los » — BSK StGB*-Maeder, Art. 133 N 17b zu
BGE 131 IV 150

fribourg.ch

30


https://bger.li/131-IV-150
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Art. 133 — Raufhandel

Raufhandel beteiligt

Tathandlung


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

Raufhandel

«Ein Raufhandel ist eine wechselseitige
tatliche Auseinandersetzung von min-
destens drei Personen.» —BGE 1371V 1

fribourg.ch

32


https://bger.li/137-IV-1
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Raufhandel

Auseinandersetzung
—BGE 1371V 1

fribourg.ch

33


https://bger.li/137-IV-1
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Nahkampfgetimmel
Schlagerei
Messerstecherei
Schiesserei

Schlacht

Raufhandel

fribourg.ch

34


https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

drei Personen

Raufhandel

—BGE13/1V1

fribourg.ch

35


https://bger.li/137-IV-1
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Raufhandel

«Raufhandel liegt aber nur vor, wenn
mindestens drei Beteiligte sich wechsel-
seitig bekampfen.» — BGE 106 1V 246

fribourg.ch

36


https://bger.li/106-IV-246
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Raufhandel

«Ein Streit zwischen zwei Personen wird
zum Raufhandel, wenn ein Dritter tatlich
eingreift.» —BGE 1371V 1

fribourg.ch

37


https://bger.li/137-IV-1
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Raufhandel

wechselseitige

—BGE13/1V1

meinbezirk.at

38


https://bger.li/137-IV-1
https://www.meinbezirk.at/oberpullendorf/c-lokales/brutale-schlaegerei-mit-boesen-folgen_a96456

Einseitige

Angriff

Raufthandel

bazonline.ch

39


https://www.bazonline.ch/100-maenner-pruegeln-sich-um-eine-frau-495542811601

tatliche

Raufhandel

—BGE13/1V1

40


https://bger.li/137-IV-1
https://www.berliner-zeitung.de/news/ankara-schlaegerei-bricht-zwischen-abgeordneten-im-tuerkischen-parlament-aus-li.2245546

Raufhandel

Wortgefecht ist kein «Rauf»handel

41


https://www.berliner-zeitung.de/news/ankara-schlaegerei-bricht-zwischen-abgeordneten-im-tuerkischen-parlament-aus-li.2245546

Raufhandel

«Zuerst sprechen die Worte,
dann sprechen die Fauste.»

Felix Bommer

42


https://www.berliner-zeitung.de/news/ankara-schlaegerei-bricht-zwischen-abgeordneten-im-tuerkischen-parlament-aus-li.2245546

Art. 133 — Raufhandel

Raufhandel beteiligt

Tathandlung


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

«Strafbar ist, wer sich beteiligt, d. h. wer
aktivam Raufhandel teilnimmt in einer
Weise, die geeignet ist, die Auseinander-
setzung zu foérdern bzw. deren Intensitat
zU steigern.» —BGE 1371V 1

beteiligt

fribourg.ch

44


https://bger.li/137-IV-1
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Schlagen
Stechen
Schiessen
Unterstutzen

Anfeuern

beteiligt

BSK StGB*-Maeder, Art. 133 N 13

45



Art. 133 — Raufhandel

Tod oder die Korperverletzung


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

Tod (Art. 9 Transplantationsgesetz)

Korperverletzung (Art. 123 StGB),
Strafantrag irrelevant

Tatlichkeiten (Art. 126 StGB)
reichen nicht

BSK StGB*-Maeder, Art. 133 N 23a

47


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2007/279/de#art_9
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_123
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_126

Art. 133 — Raufhandel

eines Menschen


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

Verletzter Tater
Tote Beteiligte

Drittperson (Zuschauer, Passanten)

BSK StGB*-Maeder, Art. 133 N 23a

49



Art. 133 — Raufhandel

zur Folge hat

Strafbarkeitsbed


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

Objektive Strafbarkeitsbedingung

«Beim Raufhandel im Sinne von Art. 133
StGB handelt es sich um ein abstraktes
Gefahrdungsdelikt, obschon ein Erfolg
eintreten muss. Dieser Verletzungserfolg
ist objektive Strafbarkeitsbedingung » — = f ,
BGE 141 IV 454 fribourg.ch

51


https://bger.li/141-IV-454
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Objektive Strafbarkeitsbedingung

Weshalb stellen Tod/Kérperverletzung
keinen Erfolg dar, sondern sind objektive
Strafbarkeitsbedingungen?

fribourg.ch

52


https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Objektive Strafbarkeitsbedingung

«Der Sinn... liegt darin, die Strafbarkeit auf
ernstzunehmende Schlagereien zu beschran-
ken, deren Gefahrlichkeit sich in einer Kor-
perverletzung oder Totung manifestiert hat.
Der Tater haftet nicht fur den Verletzungs-
erfolg, dieser ist lediglich... Indiz flr das Aus-
mass der Gefahrdung...»

BSK StGB*-Maeder, Art. 133 N 22

53



Objektive Strafbarkeitsbedingung

Tatbestand Objektiv ] Subjektiv

— Tater — Wissen/FMH
— Tatobjekt (,Opfer”) ><}:|~— Wollen/IKN
— Tatmittel

— Tathandlung v
— Taterfolg

— Kausal./Zurechnun

— Unrecht

Rechtswidrigkeit — Notwehrsituation — Abwehrwille

— Abwehrhandlung

Schuld — Schuldfahigkeit "
— Unrechtsbewuss’ sein -
— Zumutbarkeit.”

.

Weiteres — Obj. Strafbarkeitsbedingung (Art. 133 StGB)

— Geringflgig./Wiedergutm./Betroffenheit (Art. 52 ff. StGB) = ST E

54



Objektive Stratbarkeitsbedingung

Ist die vorsatzliche Beteiligung an
einem Raufhandel, der ohne Tote und
Verletzte endet, ein Versuch?

Was ist, wenn ein Beteiligter aussagt:
«lch wollte B. so richtig die Fresse

einschlagen».

55


https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Art. 133 — Raufhandel

Raufhandel beteiligt

Subjektiver Tatbestand
Eventual/Vorsatz

56


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

Eventual-/Vorsatz

- Wissentliche Beteiligung/Hilfe
- Wissen/FMH, dass Raufhandel
Wollan IKN Tod /K |

Wollen KN Gafihed

fribourg.ch

57


https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Art. 133 — Raufhandel

Raufhandel beteiligt,

2 Nicht strafbar ist, wer ausschliesslich

abwehrt oder die Streitenden scheidet.
Rechtswidrigkeit

58


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

Rechtfertigung

Rein passive Teilnahme: nicht
tatbestandsmassig: BGE 131 IV 150

Aktives Abwehren zur Verteidigung
(Schutzwehr): Rechtfertigung (Art. 133
Abs. 2): BGE 131 IV 150; 6B 82/2016

Aktives Zurlckschlagen in Notwehr
(Trutzwehr): Rechtfertigung nach Art. 15
f. StGB: BGE 106 IV 246 (e contrario)

fribourg.ch

59


https://bger.li/131-IV-150
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133
https://bger.li/131-IV-150
https://bger.li/6B_82-2016
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_15
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_15
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_15
https://bger.li/106-IV-246
https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Rechtfertigung

Keine rechtfertigende Einwilligung:
«[S]ich selber der Gefahr der Verpruge-
lung auszusetzen, steht jedem frei; Art.
133 ist erlassen, weil man nicht durch
Beteiligung an einem Raufhandel andere
der Gefahr aussetzen soll.»

—BGE 711V 180

Fight Club (1999) - 20th Century Fox

60


https://www.servat.unibe.ch/dfr/pdf/c4071180.pdf
https://www.nytimes.com/2009/11/08/movies/homevideo/08lim.html

Art. 133 — Raufhandel

wird


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

Art. 7 — Verfolgungszwang

1 Die Strafbehorden sind verpflichtet,
im Rahmen ihrer Zustandigkeit ein
Verfahren einzuleiten und durchzu-
fihren, wenn ihnen Straftaten oder
auf Straftaten hinweisende
Verdachtsgrinde bekannt werden.

StPO

Strafprozessordnung

62


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2010/267/de#art_7

Art. 133 — Raufhandel

mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder
Geldstrafe


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133

- Raufhandel ist Vergehen

- Angriff ein Verbrechen

Strafe

fribourg.ch
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https://fribourg.ch/fr/la-gruyere/bars-et-clubs/globull-club/

Raufhandel

Diskussion



Raufhandel

Beteiligung X.

Beteiligung .

Beginn

Tod O.

v



«Auch der Beteiligte, der vor Erflllung
der objektiven Strafbarkeitsbedingung
ausscheidet, kann gemass Art. 133
StGB bestraft werden.»

BGE 106 IV 252

Raufhandel

«Wer an einem Raufhandel teilnimmt,
macht sich strafbar, unabhangig davon,
ob er sich vor oder nach dem Tod oder
der Verletzung eines Menschen daran
beteiligt.» BGE 139 |V 168

Beteiligung X.

Beteiligung Y.

Beginn

Tod O.

v

Ende

67



https://bger.li/106-IV-246
https://bger.li/139-IV-168
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2. Leib und Leben

c) Gefahrdung Leben/Gesundheit

I
i
ii.
V.
V.
Vi.
Vil.

Viil.

Aussetzung Art. 127

Unterlassung der Nothilfe Art. 128
Falscher Alarm Art. 128Pis
Gefahrdung des Lebens Art. 129
Raufhandel Art. 133

Angriff Art. 134
Gewaltdarstellungen Art. 135

Verabreichen gesundheitsgefahrdender
Stoffe an Kinder Art. 136
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Angriff

Art. 134 S5tGB



https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134
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Verurteilungen 2008—2023

__/\/ \/¥ ——Raufhandel

Angriff
\ ———@Gefahrdung des Lebens

\ - \ ——Unterlassung der Nothilfe

S———— .

i

2008200920102011201220132014201520162017201820192020202120222023
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Verurteilungen nominal

Art. 134 — Angrift

500 | | ‘ 6
= Verurteilungen nominal ——Verurteilungen p. 100'000 E.

450 +
‘ 5

400 +

350 +
- 4

300 +
250 + 1+ 3

200 +
- 2

150 +

100 +
-1

50 +

101

0 — : -0

1990 1992 1994 1996 1998 2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012 2014 2016

Verurteilungen pro 100'000 Einwohner
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Art. 134 — Angrift

Wer sich an einem Angriff auf einen oder
mehrere Menschen beteiligt, der den Tod
oder die Kérperverletzung eines
Angegriffenen oder eines Dritten zur Folge
hat, wird mit Freiheitsstrafe bis zu funf
Jahren oder Geldstrafe bestraft.

StGB

Schweizerisches
Strafgesetzbuch

72


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

Art. 134 — Agression

Quicongue participe a une agression dirigee
contre une ou plusieurs personnes au cours
de laguelle I'une d’entre elles ou un tiers
trouve la mort ou subit une Iésion corporelle
est puni d’'une peine privative de liberté de
cing ans au plus ou d’'une peine pécuniaire.

Laurent Morvillon
Christophe Piguet
Stverine Berger
Miriam Mazou
Virginie Rodigari

Code pénal
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https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/fr#art_134

Art. 134 — Aggressione

Chiungque prende parte ad un’aggressione, a
danno di una o piu persone, che ha per
conseguenza la morte o la lesione di un
aggredito o di un terzo, € punito con una
pena detentiva sino a cinqgue anni o con una
pena pecuniaria.

CcP

Codice penale svizzero
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https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/it#art_134

Angrift

« Le 1er octobre 2005, vers 6 heures 40,
X., accompagné d'un compere, a agresse,
sans raison, Y. Y. a subi d'importantes
lésions au visage... Il a éte hospitalisé du
11 au 17 octobre 2005.»

—BGE 1351V 152

bazonline.ch
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https://bger.li/135-IV-152
https://www.bazonline.ch/100-maenner-pruegeln-sich-um-eine-frau-495542811601

Art. 134 — Angrift

Wer

Tater


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

- Jeder, der aktiv zuschlagt, sticht etc.

- Mindestens zwei Tater

Tater

bazonline.ch

7


https://www.bazonline.ch/100-maenner-pruegeln-sich-um-eine-frau-495542811601

Art. 134 — Angrift

Angriff

Tathandlung


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

Angrift

«Angriff ist die einseitige, von feind-
seligen Absichten getragene, gewaltsame
Einwirkung auf den oder die Kérper eines
oder mehrerer Menschen.»

BSK StGB*-Maeder, Art. 134 N 6
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Art. 134 — Angrift

auf einen oder

mehrere Menschen

Tathandlung


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

Angrift

«[D]ie angegriffene Seite [einen oder
mehrere Menschen]| entweder vollig
passiv bleibt oder sich nur defensiv zu
schitzen versucht. Sie darf keinesfalls
selber tatlich werden, sonst handelt es
sich um einen Raufhandel.»

BSK StGB*-Maeder, Art. 134 N 7; s.a. 6B_82/2016

81


https://bger.li/6B_82-2016

Art. 134 — Angrift

beteiligt

Tathandlung


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

Schlagen
Stechen
Schiessen
Unterstltzen

Anfeuern

beteiligt

’
s

BSK StGB*-Maeder, Art. 134 N 6
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Art. 134 — Angrift

Tod
oder die Korperverletzung


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

Tod (Art. 9 Transplantationsgesetz)

Korperverletzung (Art. 123 StGB),
Strafantrag irrelevant

Tatlichkeiten (Art. 126 StGB)
reichen nicht

BSK StGB*-Maeder, Art. 134 N 6

85


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2007/279/de#art_9
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_123
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_126

Art. 134 — Angrift

eines Angegriffenen oder eines Dritten


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

Angegriffener — BGE 135 |V 152

Dritter — 6B 101/2014

Nicht: Angreifer — 6B 101/2014

BSK StGB*-Maeder, Art. 134 N 10

87


https://bger.li/135-IV-152
https://bger.li/6B_101-2014
https://bger.li/6B_101-2014

Art. 134 — Angrift

zur Folge hat

Strafbarkeitsbed


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

Objektive Strafbarkeitsbedingung

«Pour que les éléments constitutifs de
I'agression, qui est une infraction de mise en
danger, soient reunis, il faut gu'une ou
plusieurs des personnes agressées soient
blessées ou tuées. Il s'agit la d'une condition
objective de punissabilité.» BGE 135 |V 152

89


https://bger.li/135-IV-152

Objektive Strafbarkeitsbedingung

Angreifer missen Tod/Verletzung weder
wollen noch in Kauf nehmen.

Wenn sie Tod/Verletzung wollen oder in

Kauf nehmen, liegt (versuchte) Totung/
Korperverletzung vor.

6S.418/2006

90


https://bger.li/6S.418-2006

Art. 134 — Angrift

Angriff auf einen oder
mehrere Menschen beteiligt

Subjektiver Tatbestand
Eventual/Vorsatz

91


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

— Wissentliche Beteiligung/Hilfe
— Wissen/FMH, dass Angriff

 Wollen AN Geafihed

Vorsatz

92



«Par conséquent, il suffit de prouver
l'intention de l'auteur de participer a
I'agression, sans qu'il ne soit nécessaire
d'établir qu'il a voulu donner la mort ou
provoquer des |ésions corporelles.»

BGE 1351V 152

Vorsatz

93


https://bger.li/135-IV-152

Art. 134 — Angrift

mit Freiheitsstrafe bis zu funf
Jahren oder Geldstrafe

94


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_134

Strafe

Paradoxon: Der Angriff ist ein Verbrechen.
Wehrt sich der Angegriffene aktiv
(Schutzwehr) oder schlagt er in Notwehr
zurtck (Trutzwehr), wird die Auseinander-
setzung automatisch zum Raufhandel und

damit zum Vergehen.

95



Rauthandel & Angriff

Zusammenfassung



/usammentassung

Raufthandel: Wechselseitige, gewaltsame
Auseinandersetzung

Edition Albert

Angriff: Einseitige, gewaltsame
Einwirkung

Egmont Ehapa

97


https://saint-malo.maville.com/sortir/infos_-asterix.-barbares-patriotes-feroces...-les-gaulois-entre-mythe-et-realite_fil-3877842_actu.Htm
https://www.suedkurier.de/ueberregional/wissenschaft/Und-am-Ende-gibt-s-Wildschwein-Was-steckt-hinter-den-Helden-Asterix-und-Obelix;art1350069,9461639

Tatbestand

Rechtswidrigkeit

Schuld

Weiteres

Objektiv

— Tater — Wissen/FMH
Tatobjekt (,Opfer”) ><}:|~— Wollen/IKN

— Tatmittel

— Tathandlung v

— Taterfolg

Kausal./Zurechnun

Notwehrsituation
Abwehrhandlung

Schuldfahigkeit
Unrechtsbewus; ’oe| i
Zumutbark er

/usammenfassung

] Subjektiv

— Abwehrwille

-

Obj. Strafbar:i;eitsbedingung (Art. 133 StGB)
Geringflgig./Wiedergutm./Betroffenheit (Art. 52 ff. StGB)

— Unrecht

Schuld

_ Strafnotwendigkeit

98



Konkurrenzen

Einleitung



Art. 49 — Konkurrenz

1 Hat der Tater durch eine oder mehrere
Handlungen die Voraussetzungen fur
mehrere gleichartige Strafen erflllt, so
verurteilt ihn das Gericht zu der Strafe der
schwersten Straftat und erhdht sie
angemessen. Es darf jedoch das Hochstmass
der angedrohten Strafe nicht um mehr als
die Halfte erhdhen. Dabei ist es an das
gesetzliche Hochstmass der Strafart
gebunden.

StGB

Schweizerisches
Strafgesetzbuch

100


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_49

Bezirksgericht Meilen
Abteilung

Geschafts-Nr.: DG160012-G/N01/Me-Wilgr-ge

Mitwirkend: Genchtsprasident lic. ur. J. Meier als Vorsitzender, Vizeprisidentin
lic. iur. B. Scharer und Ersatzrichter lic. ur. P. Winter sowie der Ge-
richtsschreiber MLaw W. Leuthold

Urteil vom 29. Juni 2017

in Sachen

Staatsanwaltschaft IV des Kantons Ziirich, vertreten durch Staatsanwalt lic. iur.
A_Knauss,

Anklagerin

gegen

A. .
Beschuldigter

amtlich verteidigt durch Rechtsanwalt lic. iur. X1. .
verteidigt durch Rechtsanwalt Dr. jur. X2. .

betreffend vorsiitzliche, eventualiter fahrldssige Totung, qualifizierte Verge-
waltigung/mehrfache sexuelle Notigung, grobe Verletzung der Verkehrsre-
geln, Fahren in fahrunfahigem Zustand, versuchte Vereitelung von Mass-
nahmen zur Feststellung der Fahrunfiahigkeit, mehrfache Verletzung der

Verkehrsregeln, Tétungsversuch

Privatklager
1 B. ,
2. C ,

- Rubrum
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Schuldpunkt —

-231-

Es wird erkannt:

Der Beschuldigte A. ist schuldig
- der vorsatzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 StGB (Dossier 1);

- der gualifizierten Vergewaltigung im Sinne von Art. 190 Abs. 1 in Ver-
bindung mit Abs. 3 StGB (Dossier 3);

- der mehrfachen, teilweise qualifizierten sexuellen Nétiqung im Sinne
von Art. 189 Abs. 1, teilweise in Verbindung mit Abs. 3 StGB (Dossi-
er 3);

- des Fahrens in fahrunfahigem Zustand im Sinne von Art. 91 Abs. 2
lit. b SVG in Verbindung mit Art. 31 Abs. 2 SVG und Art. 2 Abs_ 1
und 2 VRV (Dossier 4);

- der versuchten Vereitelung von Massnahmen zur Feststellung der
Fahrunfihigkeit im Sinne von Art. 91a Abs. 1 SVG in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 4); und

- der mehrfachen Veretzung der Verkehrsregeln im Sinne von Art. 90
Abs. 1 SVG in Verbindung mit Art. 32 Abs. 1 SVG, Art. 33 Abs. 2 SVG
sowie Art. 27 Abs. 1 SVG und Art. 27 Abs. 1 S5V (Dossier 4).

Der Beschuldigte ist nicht schuldig und wird freigesprochen vom Vorwurf der
versuchten vorsitzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 3);

Der Beschuldigte wird bestraft mit einer Freiheitsstrafe von 12 Jahren und
6 Monaten, woven 913 Tage durch Untersuchungs- und Sicherheitshaft er-
standen sind, sowie mit einer Busse von CHF 2000 —.

Die Freiheitsstrafe wird vollzogen.

- Dispositiv

102



Sanktionspunkt —

-231-

Es wird erkannt:

Der Beschuldigte A. ist schuldig
- der vorsatzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 StGB (Dossier 1);

- der gualifizierten Vergewaltigung im Sinne von Art. 190 Abs. 1 in Ver-
bindung mit Abs. 3 StGB (Dossier 3);

- der mehrfachen, teilweise qualifizierten sexuellen Nétiqung im Sinne
von Art. 189 Abs. 1, teilweise in Verbindung mit Abs. 3 StGB (Dossi-
er 3);

- des Fahrens in fahrunfahigem Zustand im Sinne von Art. 91 Abs. 2
lit. b SVG in Verbindung mit Art. 31 Abs. 2 SVG und Art. 2 Abs_ 1
und 2 VRV (Dossier 4);

- der versuchten Vereitelung von Massnahmen zur Feststellung der
Fahrunfihigkeit im Sinne von Art. 91a Abs. 1 SVG in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 4); und

- der mehrfachen Veretzung der Verkehrsregeln im Sinne von Art. 90
Abs. 1 SVG in Verbindung mit Art. 32 Abs. 1 SVG, Art. 33 Abs. 2 SVG
sowie Art. 27 Abs. 1 SVG und Art. 27 Abs. 1 S5V (Dossier 4).

Der Beschuldigte ist nicht schuldig und wird freigesprochen vom Vorwurf der
versuchten vorsitzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 3);

Der Beschuldigte wird bestraft mit einer Freiheitsstrafe von 12 Jahren und
6 Monaten, woven 913 Tage durch Untersuchungs- und Sicherheitshaft er-
standen sind, sowie mit einer Busse von CHF 2000 —.

Die Freiheitsstrafe wird vollzogen.

- Dispositiv

103



Konkurrenz

Voraussetzungen



Konkurrenz

Konkurrenz beantwortet die Frage, wann

die «Voraussetzungen fur mehrere...
Strafen erfullt» (Art. 49) sind. ‘

105



Konkurrenz

Wenn mehrere Delikte erfillt sind,
drohen mehr oder hdhere Strafen.

S\

BGE 144 |V 217; 144 1V 313 «Gleichartigen Strafen»

106


https://bger.li/144-IV-217
https://bger.li/144-IV-313

Konkurrenz

Diese Rechtsfolge kann man vermeiden,
wenn man bereits bei der materiellen

Behandlung des Schuldpunkts aufzeigt, ‘
dass nur ein Tatbestand erfullt ist.

juglux.ch

107


https://www.jugglux.ch/spiele-und-geschenke/knobel-und-geduldspiele/geduldspiele-aus-holz/trickkiste-aus-holz-natur.html

Konkurrenz

i P .
ﬂ

nll-

Kenntnis der Konkurrenzen ermoglicht

lhnen erst die sinnvolle Strukturierung

*‘l i ?}“"‘“;j& 5
£

der Prifung.
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Konkurrenz

1. Handlungseinheit

2. Unechte Konkurrenz

3. Echte Konkurrenz ‘

109



Konkurrenz

1. Handlungseinheit



Handlungseinheit

«Mehrere tatsachliche Handlungen
kdnnen nur noch ausnahmsweise als
Einheit zusammengefasst werden...» ‘

6B_783/2018

111


https://bger.li/6B_783-2018

Naturliche

«Von einer natlrlichen Handlungseinheit
wird namentlich ausgegangen, wenn
mehrere Einzelhandlungen auf einem
einheitlichen Willensakt beruhen und
wegen des engen raumlichen und
zeitlichen Zusammenhangs bei objektiver
Betrachtung noch als einheitliches
Geschehen erscheinen.»

S\

6B_783/2018

112


https://bger.li/6B_783-2018

Naturliche

Tracht Prugel
Besprayen einer Wand in 3 Nachten

Beschimpfende Suada ‘

Totung mit mehreren Messerstichen
6B_783/2018

Sexuelle Handlungen in einer Nacht

113


https://bger.li/6B_783-2018

Tatbestandliche

«Eine tatbestandliche Handlungseinheit
liegt vor, wenn das tatbestandsmassige
Verhalten schon begrifflich, faktisch oder
doch typischerweise mehrere Einzel-
handlungen voraussetzt.»

114



Tatbestandliche

Mehraktige Delikte (Raufhandel 133)
Dauerdelikte (Freiheitsberaubung)

Unterlassungseinheit

Gewerbsmassigkeit (StGB 139 1)

Bandenmassigkeit (StGB 305°" |l)

S\

BSK StGB*-Ackermann, Art. 49 N 26 ff.

115


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_133
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_139
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_305_bis

Konkurrenz

2. Unechte Konkurrenz



Unechte Konkurrenz

Gesetzeskonkurrenz
Scheinbare Konkurrenz
Concours imparfait

Concorso improprio

S\
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Unechte Konkurrenz

Bei unechter Konkurrenz umfasst eine

Strafnorm den gesamten Unrechtsgehalt

einer anderen Strafnorm, diese wird ‘
deshalb von jener verdrangt.

BGE 1471V 253

118


https://bger.li/147-IV-253

Unechte Konkurrenz

— Spezialitat

— Subsidiaritat

— Konsumtion

— Mitbestrafte Vor-/ Nachtat

Konkurrenz

Tatbestandsvoraussetzungen
mehrerer Delikte erfullt,

— aber nur eines anwendbar:
— Keine Deliktsmehrheit

— Keine Konkurrenz {Ar—49}

119



Konkurrenz

Unechte Konkuu

— Spezialitat

— Subsidiaritat
— Konsumtion
— Mitbestrafte

-

N

Raub ist Diebstahl und Notigung

Mord spezieller als Totung

Verletzungs- geht Gefahrdungsdelikt vor
Vorsatz- geht Fahrlassigkeitsdelikt vor
Vergewaltigung umfasst Tatlichkeit

Raub umfasst kurze Freiheitsberaubung
Falschung deckt Ausgeben der Blute

120



Konkurrenz

— Bundesgericht: Korperverletzung wird
durch versuchte Totung konsumiert
(BGE 137 1V 113)

12. Oktober 1990: CDU-Spitzenpolitiker Wolfgang Schau-
ble wird von Dieter Kaufmann niedergestochen. Schauble
Uberlebt querschnittsgelahmt. welt.de

121


https://www.welt.de/geschichte/kopf-des-tages/article234356976/Wolfgang-Schaeuble-Das-Attentat-1990-und-die-Folgen.html

Konkurrenz

3. Echte Konkurrenz ‘



Unechte Konkurrenz

Bei echter Konkurrenz umfasst eine

Strafnorm nicht den gesamten

Unrechtsgehalt einer anderen Strafnorm, ‘
beide bleiben deshalb anwendbar.

BGE 147 1V 253 (e contrario)

123


https://bger.li/147-IV-253

Konkurrenz

Bl Tatbestandsvoraussetzungen
mehrerer Delikte erfillt und

— |dealkonkurrenz - nebeneinander anwendbar:
— Deliktsmehrheit

— Realkonkurrenz — Konkurrenz (Art. 49)

Echte Konkurrenz

124



Konkurrenz

Echte Konkurrenz

— |ldealkonkurrenz =>eine
Handlung

125


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_49

Konkurrenz

Sex. Handlung ”,;
:'4. ;r.,"i;
> [~

--l&
Echte Konkurrenz 1 Handlung — 2 Tatbestande:
— Idealkonkurrenz — Sexuelle Handlungen mit Kind (Art. 187)

— Vergewaltigung (Art. 190 Il)

126


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_187
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_190

Echte Idealkonkurrenz

«Fahrlassige Totung und vorsatzliche Lebens-
gefahrdung stehen zueinander in echter
Konkurrenz, geht doch Art. 117 StGB objektiv
Uber Art. 129 StGB hinaus (Verletzung statt
bloss Gefahrdung des Rechtsguts), wahrend
dieser subjektiv weiter gefasst ist (Inkauf-
nahme bei sicherem Wissen sowie Skrupel-
losigkeit statt blosse Fahrlassigkeit).»

eeeeeeeeeeeeeeee

ssssss

E41
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N

Thommen/Jetzer, 2016, 201
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https://perma.cc/8G7E-9YHS

Konkurrenz

Echte Konkurrenz

- mehrere Handlungen

— Realkonkurrenz

128


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_49

Konkurrenz

Ein einziges Kopfhaar
uiberfiihrte einen 11-fachen
Serienmorder

Das im Mordfall Hulda Hotz gefundene Haar konnte 19671 noch nicht

— Re a | ko n ku r‘ re n Z genetisch untersucht werden. 20 Jahre spéater wurde ein einziges Haar

einem Serienmdorder zum Verh&ngnis.

Echte Konkurrenz

129


http://www.tagesanzeiger.ch/ein-einziges-kopfhaar-ueberfuehrte-einen-11-fachen-serienmoerder-239294873142

Konkurrenz

Echte Konkurrenz 3 Handlungen — 3 Tatbestande:
— Sachbeschadigung (Art. 144)
— Realkonkurrenz — Hausfriedensbruch (Art. 186)

— Diebstahl (Art. 139) 120



https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_144
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_186
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_139

Konkurrenz

1. Handlungseinheit

2. Unechte Konkurrenz

3. Echte Konkurrenz ‘

131



Schuldpunkt —

-231-

Es wird erkannt:

Der Beschuldigte A. ist schuldig
- der vorsatzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 StGB (Dossier 1);

- der gualifizierten Vergewaltigung im Sinne von Art. 190 Abs. 1 in Ver-
bindung mit Abs. 3 StGB (Dossier 3);

- der mehrfachen, teilweise qualifizierten sexuellen Nétiqung im Sinne
von Art. 189 Abs. 1, teilweise in Verbindung mit Abs. 3 StGB (Dossi-
er 3);

- des Fahrens in fahrunfahigem Zustand im Sinne von Art. 91 Abs. 2
lit. b SVG in Verbindung mit Art. 31 Abs. 2 SVG und Art. 2 Abs_ 1
und 2 VRV (Dossier 4);

- der versuchten Vereitelung von Massnahmen zur Feststellung der
Fahrunfihigkeit im Sinne von Art. 91a Abs. 1 SVG in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 4); und

- der mehrfachen Veretzung der Verkehrsregeln im Sinne von Art. 90
Abs. 1 SVG in Verbindung mit Art. 32 Abs. 1 SVG, Art. 33 Abs. 2 SVG
sowie Art. 27 Abs. 1 SVG und Art. 27 Abs. 1 S5V (Dossier 4).

Der Beschuldigte ist nicht schuldig und wird freigesprochen vom Vorwurf der
versuchten vorsitzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 3);

Der Beschuldigte wird bestraft mit einer Freiheitsstrafe von 12 Jahren und
6 Monaten, woven 913 Tage durch Untersuchungs- und Sicherheitshaft er-
standen sind, sowie mit einer Busse von CHF 2000 —.

Die Freiheitsstrafe wird vollzogen.

- Dispositiv

132



Konkurrenz

Rechtsfolgen



Rechtsfolgen

Strafe der schwersten Straftat

—_

Echte Konkurrenz
— |dealkonkurrenz

— Realkonkurrenz

—_

134


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_49

Rechtsfolgen

erhoht sie
Echte Konkurrenz \/
— |dealkonkurrenz

— Realkonkurrenz

—_

135


https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_49

Rechtsfolgen

— . Es darf jedoch das Hochstmass der
Echte Konkurrenz . o
angedrohten Strafe nicht um mehr als die Halfte
— |dealkonkurrenz

erhohen

— Realkonkurrenz

—_
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https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_49

Sanktionspunkt —

-231-

Es wird erkannt:

Der Beschuldigte A. ist schuldig
- der vorsatzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 StGB (Dossier 1);

- der gualifizierten Vergewaltigung im Sinne von Art. 190 Abs. 1 in Ver-
bindung mit Abs. 3 StGB (Dossier 3);

- der mehrfachen, teilweise qualifizierten sexuellen Nétiqung im Sinne
von Art. 189 Abs. 1, teilweise in Verbindung mit Abs. 3 StGB (Dossi-
er 3);

- des Fahrens in fahrunfahigem Zustand im Sinne von Art. 91 Abs. 2
lit. b SVG in Verbindung mit Art. 31 Abs. 2 SVG und Art. 2 Abs_ 1
und 2 VRV (Dossier 4);

- der versuchten Vereitelung von Massnahmen zur Feststellung der
Fahrunfihigkeit im Sinne von Art. 91a Abs. 1 SVG in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 4); und

- der mehrfachen Veretzung der Verkehrsregeln im Sinne von Art. 90
Abs. 1 SVG in Verbindung mit Art. 32 Abs. 1 SVG, Art. 33 Abs. 2 SVG
sowie Art. 27 Abs. 1 SVG und Art. 27 Abs. 1 S5V (Dossier 4).

Der Beschuldigte ist nicht schuldig und wird freigesprochen vom Vorwurf der
versuchten vorsitzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 3);

Der Beschuldigte wird bestraft mit einer Freiheitsstrafe von 12 Jahren und
6 Monaten, woven 913 Tage durch Untersuchungs- und Sicherheitshaft er-
standen sind, sowie mit einer Busse von CHF 2000 —.

Die Freiheitsstrafe wird vollzogen.

- Dispositiv
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Konkurrenz

Andreas Eicker, Grundzlge
strafrechtlicher Konkurrenzlehre,
ius.full 4/03, 146 ff.

Thommen, Konkurrenzlehre, Podcast
Vorlesung vom 12. Marz 2019 ab
32min 22sec.
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https://perma.cc/VZZ4-J8LD
https://tube.switch.ch/switchcast/uzh.ch/events/1f0f9c48-a7fd-4cd1-bd94-189095c97e45
https://tube.switch.ch/switchcast/uzh.ch/events/1f0f9c48-a7fd-4cd1-bd94-189095c97e45
https://tube.switch.ch/switchcast/uzh.ch/events/1f0f9c48-a7fd-4cd1-bd94-189095c97e45

Konkurrenz

Retrospektive Konkurrenz
Gleichartige Strafen
Quantitative/qualitative Konkurrenz

Sperrwirkung milderes Recht

Mehraktige Delikte
Zusammengesetzte Delikte
Fortgesetzes Delikt
Kollektivdelikt

Verjahrungsrechtliche Einheit...
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Prufung von Konkurrenzen

Der Tater hat durch sein Verhalten...

//\

...mehrere (verschiedene)
Tatbestande verwirklicht

v

Ausscheiden der Tatbesténde, die in
unechter Konkurrenz
stehen

...denselben Tatbestand
mehrfach verwirklicht

Spezialitat: Ein Tatbestand geht vor, weil
er alle Merkmale eines anderen
Tatbestandes und (mindestens) ein
weiteres Merkmal enthalt (/lex specialis).

Subsidiaritat: Ein Tatbestand kommt nur
dann aushilfsweise («subsidiar») zur
Anwendung, wenn ein anderer
Tatbestand nicht gegeben ist.

Konsumtion: Ein Tatbestand ist in einem
anderen Tatbestand «wertméassig» (dem
Unrechtsgehalt nach) mit enthalten und
wird bei dessen Begehung
typischerweise mitverwirklicht.

A 4

Handlungseinheit gegeben?

tatbestandliche Handlungseinheit: mehrere
Einzelakte des Taters, die das Gesetz
tatbestandlich zu einem Delikt verbunden hat
(mehraktige Delikte, zusammengesetzte
Delikte, Dauerdelikte)

natlrliche Handlungseinheit: mehrere
Einzelakte des Taters, die wegen eines
raumlichen und zeitlichen Zusammenhangs
objektiv als einheitliches Geschehen
erscheinen und auf einem einheitlichen
Willensentschluss beruhen (= Gesamtvorsatz)

Verbleiben keiner
echten Konkurrenz
= Verbleiben einer
Tatbestands-
verwirklichung

» Schuldspruch
und Bestrafung
aus diesem
Tatbestand

GBYenzi




Verbleiben mehrerer nebeneinander anwendbarer
Straftatbestande = echte Konkurrenz

Verwirklichung mehrerer nebeneinander anwendbarer
Straftatbestande durch ein und dieselbe Handlung oder durch ein
einheitliches, zusammengehdriges Verhalten

= ldealkonkurrenz (Art. 49 Abs. 1 Alt. 1 StGB):

= Verwirklichung verschiedener nebeneinander anwendbarer
Tatbestande (ungleichartige Idealkonkurrenz) oder

= Verwirklichung desselben Tatbestands mehrmals (gleichartige
|dealkonkurrenz)

Verwirklichung mehrerer nebeneinander anwendbarer
Straftatbestande durch mehrere selbstandige Handlungen
= Realkonkurrenz (Art. 49 Abs. 1 Alt. 2 StGB)

= |st dann anzunehmen, wenn weder unechte Konkurrenz noch
|ldealkonkurrenz vorliegt

Folgen echter Konkurrenz:

Schuldspruch: fir jedes
verbliebene Delikt

Strafzumessung:
Zusammentreffen mehrerer Strafen

» bei gleichartigen Strafen: Es
wird nur eine Strafe (sog.
Gesamtstrafe) verhangt.
Ausgangspunkt ist der
Strafrahmen des Delikts mit der
schwersten Strafdrohung. Die fiir
dieses Delikt zu verhdngende
Strafe (Einsatzstrafe) wird im
Hinblick auf die anderen Delikte
angemessen erhéht (Art. 49 Abs.
1 StGB) = Asperationsprinzip

= bei ungleichartigen Strafen
(bspw. Freiheitsstrafe und
Geldstrafe) missen beide
nebeneinander verhangt werden

GBdenzi



Konkurrenz

Zusammenfassung



Schuldpunkt —

-231-

Es wird erkannt:

Der Beschuldigte A. ist schuldig
- der vorsatzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 StGB (Dossier 1);

- der gualifizierten Vergewaltigung im Sinne von Art. 190 Abs. 1 in Ver-
bindung mit Abs. 3 StGB (Dossier 3);

- der mehrfachen, teilweise qualifizierten sexuellen Nétiqung im Sinne
von Art. 189 Abs. 1, teilweise in Verbindung mit Abs. 3 StGB (Dossi-
er 3);

- des Fahrens in fahrunfahigem Zustand im Sinne von Art. 91 Abs. 2
lit. b SVG in Verbindung mit Art. 31 Abs. 2 SVG und Art. 2 Abs_ 1
und 2 VRV (Dossier 4);

- der versuchten Vereitelung von Massnahmen zur Feststellung der
Fahrunfihigkeit im Sinne von Art. 91a Abs. 1 SVG in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 4); und

- der mehrfachen Veretzung der Verkehrsregeln im Sinne von Art. 90
Abs. 1 SVG in Verbindung mit Art. 32 Abs. 1 SVG, Art. 33 Abs. 2 SVG
sowie Art. 27 Abs. 1 SVG und Art. 27 Abs. 1 S5V (Dossier 4).

Der Beschuldigte ist nicht schuldig und wird freigesprochen vom Vorwurf der
versuchten vorsitzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 3);

Der Beschuldigte wird bestraft mit einer Freiheitsstrafe von 12 Jahren und
6 Monaten, woven 913 Tage durch Untersuchungs- und Sicherheitshaft er-
standen sind, sowie mit einer Busse von CHF 2000 —.

Die Freiheitsstrafe wird vollzogen.

- Dispositiv
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Sanktionspunkt —

-231-

Es wird erkannt:

Der Beschuldigte A. ist schuldig
- der vorsatzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 StGB (Dossier 1);

- der gualifizierten Vergewaltigung im Sinne von Art. 190 Abs. 1 in Ver-
bindung mit Abs. 3 StGB (Dossier 3);

- der mehrfachen, teilweise qualifizierten sexuellen Nétiqung im Sinne
von Art. 189 Abs. 1, teilweise in Verbindung mit Abs. 3 StGB (Dossi-
er 3);

- des Fahrens in fahrunfahigem Zustand im Sinne von Art. 91 Abs. 2
lit. b SVG in Verbindung mit Art. 31 Abs. 2 SVG und Art. 2 Abs_ 1
und 2 VRV (Dossier 4);

- der versuchten Vereitelung von Massnahmen zur Feststellung der
Fahrunfihigkeit im Sinne von Art. 91a Abs. 1 SVG in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 4); und

- der mehrfachen Veretzung der Verkehrsregeln im Sinne von Art. 90
Abs. 1 SVG in Verbindung mit Art. 32 Abs. 1 SVG, Art. 33 Abs. 2 SVG
sowie Art. 27 Abs. 1 SVG und Art. 27 Abs. 1 S5V (Dossier 4).

Der Beschuldigte ist nicht schuldig und wird freigesprochen vom Vorwurf der
versuchten vorsitzlichen Tétung im Sinne von Art. 111 in Verbindung mit

Art. 22 Abs. 1 StGB (Dossier 3);

Der Beschuldigte wird bestraft mit einer Freiheitsstrafe von 12 Jahren und
6 Monaten, woven 913 Tage durch Untersuchungs- und Sicherheitshaft er-
standen sind, sowie mit einer Busse von CHF 2000 —.

Die Freiheitsstrafe wird vollzogen.

- Dispositiv
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1. Handlungseinheit
2. Unechte Konkurrenz

3. Echte Konkurrenz

Konkurrenz
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Strafrecht BT |

Hausaufgaben



Fahrlassigkeit — Teil |

Podcast der Vorlesung 19. Marz 2024

Folien: 25 StGB AT | - Fahrlassigkeit Teil 1
(Vorhersehbarkeit)
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Podcast
https://www.ius.uzh.ch/dam/jcr:fb5c3913-4151-4e9b-971f-d655ad16d27e/25_StGB%20AT%20I%20-%20Fahrl%C3%A4ssigkeit%20Teil%201%20(Vorhersehbarkeit)%2019.%20M%C3%A4rz%202024.pdf
https://www.ius.uzh.ch/dam/jcr:fb5c3913-4151-4e9b-971f-d655ad16d27e/25_StGB%20AT%20I%20-%20Fahrl%C3%A4ssigkeit%20Teil%201%20(Vorhersehbarkeit)%2019.%20M%C3%A4rz%202024.pdf

Fahrlassigkeit — Teil I

Podcast der Vorlesung 19. Marz 2024
Folien: 26 StGB AT | - Fahrlassigkeit Teil
2 (Vermeidbarkeit)
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https://uzh.mediaspace.cast.switch.ch/media/Strafrecht%20AT%20II%20(60PM7-3)/0_yr64zzjs
26_StGB AT I - Fahrlässigkeit Teil 2 (Vermeidbarkeit) (PDF, 1 MB)
26_StGB AT I - Fahrlässigkeit Teil 2 (Vermeidbarkeit) (PDF, 1 MB)

Vorlesung

Vorlesung Raum Inhalt
Strafbare Handlungen gegen Leib und Leben
1 |Di17.09.2024 KO2-F-180 |EinfUhrung/Totungsdelikte
2 |Do 19.09.2024 KO2-F-180 |[Totungsdelikte (Art. 111, 112, 113)
3 |Di24.09.2024 KO2-F-180 |Totungsdelikte (Art. 111, 112, 113)
4 |Do 26.09.2024 KO2-F-180 |[Totungsdelikte (Art. 114, 115, 117)
5 [Di01.10.2024 KO2-F-180 |Einfache Korperverletzung (Art. 123)
6 [Do 03.10.2024 KO2-F-180 |Schwere Korperverletzung (Art. 122), Fahrlassige Korperverletzung (Art. 125), Tatlichkeiten (Art. 126)
7 |Di08.10.2024 KO2-F-180 |Unterlassung der Nothilfe (Art. 128), Gefahrdung des Lebens (Art. 129)
8 |Do 10.10.2024 KO2-F-180 |Raufhandel (Art. 133), Angriff (Art. 134), Konkurrenzlehre
9 |[Di15.10.2024 - Fahrlassige Korperverletzung/Fahrlassige Totung — Teil | (Podcast)
Strafbare Handlungen gegen das Vermogen
10 |Do 17.10.2024 - Fahrldssige Korperverletzung/Fahrlassige Totung — Teil Il (Podcast)
11 |Di 22.10.2024 KO2-F-180 |Einfihrung/Unrechtmassige Aneignung (Art. 137)
12 Do 24.10.2024 KO2-F-180 [Veruntreuung (Art. 138), Unrechtmassige Verwendung von Vermogenswerten (Art. 141°¥)
13 |Di 29.10.2024 KO2-F-180 |Diebstahl (Art. 139), Geringfligige Vermogensdelikte (Art. 172t")
14 (Do 31.10.2024 KO2-F-180 [Raub (Art. 140)
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Vorlesung

Vorlesung Raum Inhalt
Strafbare Handlungen gegen das Vermaogen

15 |Di 05.11.2024 KO2-F-180 [Sachentziehung (Art. 141), Sachbeschadigung (Art. 144)
16 |Di 12.11.2024 KO2-F-180 |Betrug (Art. 146)
17 |Di 19.11.2024 KO2-F-180 (Betrug (Art. 146)
18 |Di 26.11.2024 KO2-F-180 [Betrug (Art. 146), betrig. Missbrauch DVA (Art. 147), Check- und Kreditkartenmissbrauch (Art. 148)
19 |Di 03.12.2024 KO2-F-180 |Erpressung (Art. 156)
20 [Di 10.12.2024 KO2-F-180 |Ungetreue Geschaftsfihrung (Art. 158), Hehlerei (Art. 160)
21 Di17.12.2024 KO2-F-180 |Geldwascherei (Art. 305°¥)
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Strafrecht BT |

Prof. Dr. iur. Marc Thommen
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